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Schleswig-Holstein braucht starke Werften 
 
 
Die Werften der FSG Nobiskrug haben heute beim Amtsgericht Flensburg einen Insol-
venzantrag gestellt. Dazu sagt der Vorsitzende und wirtschaftspolitische Sprecher der 
Landtagsfraktion von Bündnis 90/Die Grünen, Lasse Petersdotter: 
 
„Es ist eine Sauerei, dass Windhorst die Beschäftigten ohne Gehalt in die Weihnachtszeit 
gehen lässt! Durch das nun anstehende Insolvenzverfahren wird mehr Licht in die Wind-
horst-Geschäfte kommen. Als Land werden wir weiterhin konstruktiv daran mitwirken, ei-
nen neuen Investor für die Werften zu finden. Schleswig-Holstein braucht starke Werf-
ten!“ 
 
Die Flensburger Abgeordnete der Landtagsfraktion von Bündnis 90/Die Grünen, Catha-
rina Nies, ergänzt: 
 
„Nachdem Herr Windhorst das Novembergehalt und Weihnachtsgeld nicht gezahlt hat, 
waren alle in Wartestellung. Jetzt ist die Insolvenz gerichtlich eingeleitet. Das ist ein gro-
ßer und ernster Schritt, aber er war überfällig. Die Situation ist unerträglich, die Menschen 
müssen ihr Geld bekommen. Jetzt setzt der staatliche Lohnersatz über das Insolvenzgeld 
für drei Monatsgehälter ein. Das heißt, wir haben keine Zeit zu verlieren und müssen 
schnell handeln. Ich wünsche allen Beschäftigten und ihren Familien weiterhin viel Kraft 
in dieser schwierigen Zeit. Wir sind an Ihrer Seite.“ 
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